
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung der  Gemeinde Divitz-

Spoldershagen 
GV/D-S/003/2009-14 

 Sitzungstermin: Mittwoch, den 21.10.2009 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:15 Uhr 

 Ort, Raum: im Versammlungsraum der FFw Frauendorf 

Anwesend sind:  
 

Bürgermeister 
Schünemann, Walter  

1. stellv. Bürgermeister(in) 
Wendt, Albrecht  

2. stellv. Bürgermeister(in) 
Kasparait, Siegfried  

Gemeindevertreter(in) 
Müller, Burghard  
Ratschkowski, Janet  
Schmidt, Gunter  
Bornkessel, Uwe  

Protokollant 
Ungethüm, Ute  
 
 

Entschuldigt fehlen:  
 
 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

 1. Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister  
 2. Feststellen der Beschlussfähigkeit, der Anwesenheit, der Ord-

nungsmäßigkeit der Einladungen 
 

 3. Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 4. Einwohnerfragestunde  
 5. Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung 

der Gemeindevertretung 
 

 6. Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptaus-
schusses und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 

 

 7. Übertragung der Aufgabe Ölspurbeseitigung auf gemeindeeige-
nen Straßen auf das Amt Barth 

BÜ-OG/D-S/065/2009 
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 8. Stellungnahme der Gemeinde zum Vorhaben des Bauherrn Joa-
chim Linde 

BA-BvH/D-S/063/2009 

 9. Kosten der Flurneuordnung Divitz - Entnahme aus der Rücklage  
 10. Beschluss zum Vertrag zu den Wasserzählerdaten für die Ab-

wassergebührenberechnung 
 

 11. Schließung der Sitzung  
 
 

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister 
  

Der Bürgermeister Herr Schünemann begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter.  
 

  
 
 

  
  
  
zu 2 Feststellen der Beschlussfähigkeit, der Anwesen heit, der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladungen 
  

Herr Schünemann stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß ergangen ist. Es sind 
6 Gemeindevertreter sowie der Bürgermeister anwesend. Die Gemeindevertretung um-
fasst 7 gesetzliche Mitglieder. Somit ist die Gemeindevertretung beschlussfähig.  
 

  
 
 

  
  
  
zu 3 Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnun g 
  

Herr Schünemann stellt den Antrag, die Tagesordnung um die Vorlagen Kosten der 
Flurneuordnung Divitz – Entnahme aus der Rücklage und den Beschluss zum Vertrag zu 
den Wasserzählerdaten für die Abwassergebührenberechnung zu erweitern. 
 

 Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Divitz-Spoldershagen beschließt die Tagesord-
nung erweitert um die beantragten Tagesordnungspunkte. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 7 
davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkungen:  
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Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

  
  
zu 4 Einwohnerfragestunde 
  

Es waren keine Einwohner anwesend. 
 

  
 
 

  
  
  
zu 5 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangeg angenen Sitzung der Gemeinde-

vertretung 
  

 
 Beschluss:  

 
Die Gemeindevertreter der Gemeinde Divitz-Spoldershagen billigen die Niederschrift der 
Sitzung vom 16.07.2009 / 06.08.2009 in der vorliegenden Form. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 7 
davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkungen:  
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

  
  
zu 6 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptausschusses und wichtige 

Angelegenheiten der Gemeinde 
  

 Der Bürgermeister Herr Schünemann berichtet über folgende Themen: 
 
Der Hauptausschuss trat am 14.10.2009 zusammen. Es wurde über einen möglichen 
Nachtragshaushalt beraten. Ergebnis der Diskussion war, dass kein Nachtragshaushalt 
für das Jahr 2009 aufgestellt werden muss. 
 
Die Gemeinde hat die Möglichkeit, über den Kombilohn einen älteren Arbeitnehmer ab 
01.11.2009 über einen Zeitraum von 3 Jahren einzustellen. der Eigenanteil beträgt 300 € 
pro Monat. Dieses Geld ist vorhanden. 
Das Arbeitsamt schlug 2 geeignete Arbeitnehmer vor. 
Werkzeug wird durch das BQB gestellt. Es wird vorgeschlagen, dass sich die Gemeinde 
an den Geräten beteiligen soll. Weitere offene Fragen sind in diesem Zusammenhang: 
- Wie kommt der AN von einem Ortsteil zum anderen? 
- Kann das BQB Unterstützung mit einem Fahrzeug leisten? 
- Gibt es eine Befristung des Vertrages mit Ringo Matzdorf bzw. wann endet der Ver-

trag? 
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- Welche Richtlinien gibt es für das Schneiden des Lichtraumprofils? 
- Welche Kriterien gelten für das Schneiden von Hecken? 
In diesem Zusammenhang fassen die Gemeindevertreter einen Beschluss. 
 
Herr Rossmann klagte gegen die Gültigkeit der Wahl zur Gemeindevertretung. Inwie-
weit sollte sich die Gemeinde einen Rechtsbeistand nehmen? 
Die Gemeinde Divitz-Spoldershagen wird vertreten durch den Amtsvorsteher. 
Alle Gemeindevertreter wurden zum Gerichtstermin am 08.12.2009 geladen. 
Der Streitwert wurde auf 7.500,- € festgesetzt. Der Verlierer hat die Kosten zu zahlen. 
 
Die Ausschreibung für die Brücke ist erfolgt. Die Schiffswerft Barth teilte mit, dass die 
Voraussetzungen für einen Brückenbau fehlen, aber Stahlarbeiten möglich sind. 
Es wurden verschiedene Firmen angeschrieben. Alle Firmen müssen den Nachweis zur 
Befähigung erbringen. Deshalb wurde die Firma Bossow nicht angeschrieben, da sie 
den Nachweis nicht erbringen kann. 
 
Die Firma e.on edis informierte die Gemeinden, dass sie insgesamt 8 Projekte im Wert 
von 16.000 €  unterstützen möchten. Bewerbungen können abgegeben werden. 
 
Am 15.10.2009 fand die Wahl des Amtsvorstehers statt. 
 
Die Straße in Frauendorf kann laut Aussage von Herrn Maaß vom Bauamt über Siche-
rungsmaßnahmen repariert werden. Es soll Kaltmischgut, das 2 Jahre haltbar ist, ge-
kauft werden. Die Arbeiten können selbst durchgeführt werden. Es sollte auch Haftkle-
ber gekauft werden. Die Löcher am Sportplatz können in diesem Zusammenhang mit 
ausgebessert werden. Herr Schmidt wird sich um die Bestellung kümmern. 
 
Der Schlossbesitzer kommt seit Jahren seinen Zahlungsverpflichtungen gegenüber der 
Gemeinde nicht nach. Da er sich geweigert hat, an das Abwassernetz angeschlossen 
zu werden, ist er auch nicht angeschlossen worden. Die Gemeinde hat sich jetzt ins 
Grundbuch mit eintragen lassen. Die Rückübertragung soll eingeleitet werden. 
 
Der Park wurde über BQB aufgeräumt. Die Maßnahme lief über den Landkreis. Das 
Holz hat der Schlossbesitzer verkauft. 
 
Dr. Kerth wird Anfang November nach Schwerin fahren. Welche Maßnahmen können 
zur Förderung vorgeschlagen werden? Vorschlag Spielplatzprojekt  
         
 

 Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Divitz-Spoldershagen beschließt die Einstellung 
eines Arbeitnehmers über den Kombilohn für die Dauer von 3 Jahren.  
 

 Abstimmungsergebnis:  
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 7 
davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkungen:  
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

  



 5 

  
zu 7 Übertragung der Aufgabe Ölspurbeseitigung auf g emeindeeigenen Straßen auf 

das Amt Barth 
Vorlage: BÜ-OG/D-S/065/2009 

  
 

 Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Divitz-Spoldershagen beschließt, die Aufgabe 
Ölspurbeseitigung auf gemeindeeigenen Straßen gem. § 127 Abs. 4 KV M-V dem Amt 
Barth zu übertragen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 7 
davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkungen:  
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

  
  
zu 8 Stellungnahme der Gemeinde zum Vorhaben des Bauh errn Joachim Linde 

Vorlage: BA-BvH/D-S/063/2009 
  

 
 Beschluss:  

 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Divitz-Spoldershagen erteilt nach § 36 (1) 
BauGB das Einvernehmen zum Antrag auf Bauvorbescheid für das Bauvorhaben - «-
Errichtung einerWindkraftanlage –  des Bauherrn 

Joachim Linde, Wobbelkow Ausbau 4, 18314 Divitz-Spoldershagen  
 

für das Flurstück 19, Flur1,  Gemarkung Wobbelkow. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 7 
davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkungen:  
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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zu 9 Kosten der Flurneuordnung Divitz - Entnahme aus  der Rücklage 
  

 
 Beschluss:  

 
Die Gemeinde Divitz-Spoldershagen beschließt, den Eigenmittelanteil der Vermes-
sungskosten in Höhe von 6.638,10 € zur Ermittlung des Verfahrensgebietes im Boden-
ordnungsverfahren Divitz aus der Rücklage der Gemeinde Divitz-Spoldershagen zu ent-
nehmen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 7 
davon anwesend: 7 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 
 
Bemerkungen:  
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

  
  
zu 10 Beschluss zum Vertrag zu den Wasserzählerdaten fü r die Abwassergebührenbe-

rechnung 
  

Aufgrund der Entscheidung des Landgerichts Stralsund ist es ab dem 01.01.2010 durch 
die Gemeinde Divitz-Spoldershagen zu unterlassen, die mit den im Gemeindegebiet 
unterhaltenen Trinkwasserzählern gemessenen Daten selbst oder durch Dritte abzule-
sen, zu erheben, zu speichern oder sonst zu nutzen. Deshalb ist es zwingend erforder-
lich, einen neuen Vertrag für die Übermittlung der in dem abgestimmten Verkaufsbuch 
erfassten Daten mit der Wasser- und Abwasser GmbH „Boddenland“ für die Abwasser-
gebührenberechnung abzuschließen. Für diese Datenaufbereitung und –übermittlung 
soll ein Entgelt in Höhe von 11,80 € brutto pro abzurechnender Abwasserkunde verein-
bart werden. 
Der abzuschließende Vertrag gilt unbefristet, kann aber durch eine der beiden Vertrags-
parteien schriftlich zum 31.12. eines jeden Jahres mit einer vierteljährlichen Kündigungs-
frist gekündigt werden. 
Im Verlauf der Diskussion wird deutlich, dass ein Entgelt in Höhe von 11,80 € brutto pro 
abzurechnender Wasserkunde als zu hoch empfunden wird. Die Gemeindevertretung 
möchte vor einer Beschlussfassung geklärt haben, wie sich das Entgelt zusammensetzt. 
Die Vorlage wird deshalb bis zur nächsten Beratung zurück gestellt. 
  
   
 

  
 
 

  
  
  
zu 11 Schließung der Sitzung 
  

Die Gemeindevertretersitzung wird durch Herrn Schünemann geschlossen. 
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03.11.2009 

_______________________________ 
 
Datum  /   Unterschrift Bürgermeister(in) 

________________________________ 
 
Datum  /  Protokollant(in) 

 


